Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/243 


Der Bundesminister der Finanzen 

II A/5 — A 0402/9 — 18/69 


Bonn, den 15. Januar 1970 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Finanzwirksame Anträge und Forderungen 
der Opposition 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktionen der SPD, FDP 
— Drucksache Yl/199 — 


1. Wie hoch (in Milliarden DM) schätzt die Bundesregierung die 
Kosten der Anträge und Forderungen der Opposition, die ini 
Bundestag seit der Regierungsneubildung gestellt worden sind 

a) insgesamt, 

b) jährlich im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung bis 
1973 einschließlich? 

2. Um wieviel Milliarden DM übersteigen diese Anträge und For- 
derungen die der Bundesregierung und der Koalitionsfraktionen 
bzw. die entsprechenden Beschlüsse im Bundestag? 

3. Welche Auswirkungen hätten die Anträge und Forderungen der 
Opposition im Falle einer entsprechenden Beschlußfassung auf 
den Haushalt und auf die Stabilität des Geldwertes? 


Namens der Bundesregierung beantworte ich die Kleine An- 
frage der Fraktionen der SPD, FDP wie folgt; 

1. Nach den Schätzungen der Bundesregierung (Stand; 10. De- 
zember 1969 unter Berücksichtigung der zwischenzeitlichen 
wesentlichen Änderungen) würden die seit der Regierungs- 
neubildung von der Opposition im Bundestag gestellten 
Anträge und Forderungen bei ihrer Verwirklichung von 
1970 bis 1973 finanzielle Belastungen (Mehrausgaben und 
Einnahmeausfälle) des Bundeshaushalts in Höhe von insge- 
samt rund 16,6 Mrd. DM zur Folge haben, aus denen sich 
für den Zeitraum der (neuen) mittelfristigen Finanzplanung 
des Bundes die folgenden Jahresbelastungen ergeben; 


1970 

1971 

1972 

1973 


in Mrd. DM 


3,5 

00 

00 

4,3 

5,0. 


Drude; Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 1 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 831, Goethestraße 54, Tel. (0 22 29) 6 35 51 
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Diese Zahienangaben sind insofern unvollständig, als sie 
die Auswirkungen des Abbaus des Besoldungsrückstandes 
als Bestandteil eines Antrages der Opposition zur Beamten- 
besoldung wegen der umstrittenen Höhe des Besoidungs- 
rückstandes nicht enthalten. Am Rande sei bemerkt, daß der 
Mehraufwand für eine Verbesserung um 1 v. H. jährlich 
etwa 94 Millionen DM (ohne Bahn und Post) beträgt. 

2. Demgegenüber beläuft sich die Belastung des Bundeshaus- 
halts aufgrund von finanzwirksamen Vorhaben der Bundes- 
regierung für den gleichen Zeitraum auf insgesamt 11,1 Mrd. 
DM und in den einzelnen Jahren bis 1973 wie folgt: 


1970 

1971 

1972 

1973 


in Mrd. DM 


1,6 

2,6 

3,2 

3,7. 


3. ln diesen Zahlen sind die gesetzlichen Maßnahmen der Bun- 
desregierung zum Ausgleich der Einkommenseinbußen der 
Landwirtschaft nach der Aufwertung nicht enthalten. Die 
Aufwertung war eine zwingende Notwendigkeit. Schon die 
alte Bundesregierung hatte durch die Freigabe des Wechsel- 
kurses eine Rückkehr zur alten Parität unmöglich gemacht. 
Die Aufwertung wurde somit zu einer Konsequenz aus der 
sich in der Vergangenheit vollzogenen Veränderung der 
Paritäten. Sie hat damit nur den tatsächlichen Verhältnissen 
auf dem Währungssektor Rechnung getragen. Im übrigen 
hat auch die Regierung der Großen Koalition das als „Ersatz- 
aufwertung'' bezeichnete Absicherungsgesetz stets nur als 
eine vorübergehende Maßnahme betrachtet. 

Daraus ergibt sich, daß unter Berücksichtigung der Ausfüh- 
rungen zu 1. die Anträge und Forderungen der Opposition 
die der Bundesregierung und der Koalitionsfraktionen bzw, 
die entsprechenden Beschlüsse im Bundestag erheblich über- 
steigen. 

4. Die Verwirklichung der Anträge und Forderungen der 
Opposition hätte zur Folge, daß die Nettokreditaufnahme 
des Bundes um den Unterschiedsbetrag der Mehrforderun- 
gen der Opposition erhöht werden müßte. Damit würden 
die vertretbaren Möglichkeiten der Nettokreditaufnahme 
der öffentlichen Hand, insbesondere des Bundes, über- 
schritten. 


Möller 
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Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Drucksadle VI/243 


Stand: 11. Dezember 1969 


Finanzielle Auswirkungen 

der Vorlagen der Bundesregierung auf den Bundeshaushalt 
gemäß Übersicht vom 10. Dezember 1969 

unter Berücksichtigung der zwischenzeitlichen wesentlichen Änderungen 

in Millionen DM 




1970 1 

1971 1 

1972 

1973 

Drucksache 



a) Mehrausgaben 





b) Mindereinnahmen 


Drucksache VI/75 

•b) 

520,0 

1 250,0 

1 440,0 

1 510,0 




'NX - , , 



Bundesrat 



U.'- . V. - 



Drucksache 593/69 . . . . 

.a) 

92,0 

94,0 

104,0 

111,0 

Bundesrat 






Drucksache 609/69 *) . . 

.a) 

938,0 

1 243,2 

1 606,9 

2 103,5 

Mehrausgaben 

,a) 

1 030,0 

1 337,2 

1 710,9 

2 214,5 

Mindereinnahmen 

.b) 

520,0 

1 250,0 

1 440,0 

1 510,0 

Zusammen 


1 550,0 

2 587,2 

3 150,9 

3 724,5 

+ Anträge der Koalitions 

- 





fraktionen 


— 

— 

20,0 bis (25,0) 

20,0 bis (25,0) 

Gesamtbetrag 

1 550,0 

2 587,2 

3 170,9 

3 744,5 

rd. in Mrd. DM 

1,6 

2,6 

3,2 

3,7 


*) Inhaltsgleicher Antrag der SPD/FDP 
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Stand: 11. Dezember 1969 


Finanzielle Auswirkungen 
der Anträge der SPD/FDP auf den Bundeshaushalt 
gemäß übersidit vom 10. Dezember 1969 

unter Berücksichtigung der zwischenzeitlichen wesentlichen Änderungen 

in Millionen DM 




1970 

1971 

1 1972 

1973 

Drucksache 


a) Mehrausgaben 





b) Mindereinnahmen 


Drucksache VI/4 . . 

a) 





20.0 bis 25,0 

20,0 bis 25,0 

Drucksache W77 

(Reg.-Vor- 





läge Bundesrat Drucksache 





609/69) *) 

a) 

(938,0) 

(1 243,2) 

(1 606,9) 

(2 103,5) 

Mehrausgaben . . 

a) 

— 

— 

20,0 bis 25,0 

20,0 bis 25,0 

Mindereinnahmen 

b) 

— 

— 

— 

— 

Gesamtbetrag 

— 

— 

20,0 bis 25,0 

20,0 bis 25,0 


•) Kl ammerz ahlen nicht addiert, weil inhaltsgleiche Regierungsvorlage 
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Drucksache VI/243 


Stand: 11. Dezember 1969 


Finanzielle Auswirkungen 
der Anträge der CDU/CSU auf den Bundeshaushalt 
gemäß Übersicht vom 10. Dezember 1969 

unter Berücksichtigung der zwischenzeitlichen wesentlichen Änderungen 

in Millionen DM 




1970 1 

1971 1 

1972 

1973 

Drucksache 



a) Mehrausgaben 

b) Mindereinnahmen 


Drucksache Vl/2 

a) 

225,0 bis 250,0 

225,0 bis 250,0 

225,0 bis 250,0 

225,0 bis 250,0 

Drucksache VI/8 

a) 

38,4 

38,4 

38,4 

38,4 

Drucksache VI/9 

a) 

4,0 

4,0 

4,0 

4,0 

Drucksache VI/ 10 

a) 

11,0 

11,0 

11,0 

11,0 

Drucksache Vl/69 

a) 

1 217,0 

1 519,6’) 

1 880,5 *) 

2 374,4 *) 

Drucksache VI/70 

a) 

— 

— 


2,7 

Drucksache VI/86 

a) 

380,0 

390,0 

400,0 

410,0 

Drucksache VI/103 

a) 

26,0 

31,0 

47,0 

— 

Drucksache VI/114/115 

a) 

50,0 

100,0 

200,0 

400,0 

Drucksache VI/119 

a) 

22,0 

26,0 

26,0 

26,0 

Drucksache VI/ 125 

a) 

7-^8 

7—8 

7—8 

7—8 

Drucksache VI/ 126 

a) 

18,0 

18,0 

18,0 

18,0 

Drucksache VI/ 130**) ... 




««« j 

...) 

1. Abbau Besoldungs- 
rückstand 

a) 


. 



2. Wegfall Orts- 
klasse A 

a) 

120,0 

120,0 

120,0 

120,0 

3. Versorgungs- 
empfänger 

a) 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Drucksache VI/131 

a) 

1 228,0 

1 228,0 

1 228,0 

1 228,0 

Mehrausgaben 

a) 

3 446,4 bis 3 472,4 

3 818,0 bis 3 844,0 

4 304,9 bis 4 330,9 

4 964,5 bis 4 990,5 

Mindereinnahmen 

b) 

— 

— 

— 

— 

Gesamtbetrag rd. in Mrd. DM 

3,5 

3,8 

4,3 

5,0 


*) einschließlich Mehrkosten für die mit Zustimmung der CDU/GSU beschlossenen laufenden Anpassungen 
**) ohne Anteil Bundesbahn 

***) Höhe des Besoldungsrückstandes umstritten, Mehraufwand für Verbesserung je 1 v. H. — 94 Millionen DM 
jährlich 
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Stand: 10. Dezember 1969 


Übersicht 

über die finanzwirksamen Gesetzentwürfe der 


Seite 


Bundesregierung 6 

SPD/FDP 8 

SPD/FDP, CDU/CSU 10 

CDU/CSU 14 

des Bundesrates 18 


Drucksache 

VI/. . . 

Bezeichnung des Gesetzentwurfs 

Stichwortartige Inhaltsangabe 

Stand des Verfahrens 

1 

1 2 1 

1 3 

1 4 


Gesetzentwürfe der Bundesregierung 


75 


Entwurf eines Gesetzes zur Ände- 
rung steuerrechtlicher Vorschriften 
(Steueränderungsgesetz 1970) 


1. Verdoppelung des Arbeitneh- Ausschuß- 

mer-Freibetrages Beratungen 

2. Abbau der Ergänzungsabgabe 


79 


Entwurf eines Gesetzes über einen 
Ausgleich für Folgen der Aufwer- 
tung der DM auf dem Gebiet der 
Landwirtschaft 


Ausgleich von Einkommensverlu- 
sten, die durch die DM- Auf Wertung 
im Bereich der Landwirtschaft ein- 
getreten sind 


1. Lesung 
Bundestag 


Bundesrat Entwurf eines Gesetzes über den 
593/69 Wegfall des von Rentnern für ihre 
Krankenversicherung zu tragenden 
Beitrags 


Aufhebung der durch das Finanz- 
änderungsgesetz 1967 eingeführten 
Beteiligung der Rentner an den 
Aufwendungen für ihre Kranken- 
versicherung in Höhe von 2 v. H. 


1. Durchgang 
Bundesrat 


*) Beträge unter 0,05 Millionen DM werden nicht erfaßt. 
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Drucksache VI/243 


Gesamt- 
belastung 
(nur Zeit- 
gesetze) 
von bis 


Jahresbelastung *) 
(Zeit- und Dauergesetze) 


1970 I 1971 I 1972 

in Millionen DM 

a) Mehrausgaben 

b) Mindereinnahmen 


1973 


In der 
Finanz- 
planung 
bis 1972 
berück- 
sichtigt 
ja / nein 


Bemerkungen 


5 


7 


8 


b) 


520,0 1 250,0 1 440,0 1 510,0 


nein 


Mindereinnahmen der Länder; 

1970 = 470 Millionen DM 

1971 = 520 Millionen DM 

1972 = 525 Millionen DM 

1973 = 540 Millionen DM 


a) 

b) 


920.0 ca. 590,0 ca, 700,0 1) ca. 810,0 

546.0 546,0 546,0 546,0 


nein 


^) Berücksichtigt ist eine de- 
gressive Beteiligung der 
EWG in Höhe von 

1971 = 90 Millionen RE 

1972 = 60 Millionen RE 

1973 = 30 Millionen RE 

Die Entscheidung der EWG 
für Beteiligung in 1973 steht 
jedoch noch aus. 

Mindereinnahmen der Län- 
der: jährlich 
234,0 Millionen DM 
— vgl. SPD/FDP Drucksache 
VI/56 -- 


a) 


92,0^) 


94,0') 


104,0') 


111 , 0 ») 


^) Mehrbelastung der MFP bei 
Bundeszuschuß an die knapp- 
schaftliche Rentenversiche- 
rung, außerdem Mehrbela- 
stung der Rentenversiche- 
rung der Arbeiter: 

1970 = 436 Millionen DM 

1971 - 469 Millionen DM 

1972 = 517 Millionen DM 

1973 = 567 Millionen DM 

der Angestellten; 

1970 = 264 Millionen DM 

1971 = 287 Millionen DM 

1972 = 313 Millionen DM 

1973 = 347 Millionen DM 
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1 Drucksache 
VI/. . . 1 

i 

! 

! 

Bezeichnung des Gesetzentwurfs 

1 

1 

i 

1 

Stichwortartige Inhaltsangabe 

Stand des Verfahrens 

1 

i 2 

! 3 

1 4 


(noch Gesetzentwürfe der Bundesregierung) 


Bundesrat 

609/69 


Entwurf eines Gesetzes über die 
Anpassung der Leistungen des 
Bundesversorgungsgesetzes (Erstes 
Anpassungsgesetz) 


a) Anhebung der Beschädigten-, 
Waisen- und Elternrenten um 
16 V. H. 

b) Anhebung der Witwenrenten 
um 25,3 V. H. 


1. Durchgang 
Bundesrat 


Gesetzentwürfe der SPD/FDP 


4 


Entwurf eines Gesetzes gegen 
Fluglärm in der Umgebung von 
Flughäfen 


Schaffung einer Rechtsgrundlage 
für die Festsetzung von Lärm- 
schutzbereichen für Verkehrsflug- 
häfen und militärische Flugplätze; 
Entschädigungspflicht bei Bau- und 
Nutzungsbeschränkungen sowie 
Aufwendungsersatz für Schall- 
schutzmaßnahmen 


Ausschuß- 

beratungen 


56 


Entwurf eines Gesetzes über einen 
Ausgleich für Folgen der Aufwer- 
tung der DM auf dem Gebiet der 
Landwirtschaft 


Ausgleich von Einkommensver- 
lusten, die durch die DM-Aufwer- 
tung im Bereich der Landwirtschaft 
eingetreten sind 


Ausschuß- 

beratungen 


*) Beträge unter 0,05 Millionen DM werden nicht erfaßt. 
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Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 

Drucksache VI/243 


Gesamt- 
belastung 1 
(nur Zeit- 
gesetze) 
von bis 

Jahresbelastung *) 

(Zeit- und Dauergesetze) 

1 1 

In der 
Finanz- 
planung ^ 
bis 1972 
berück- 
sichtigt 
ja / nein 

1 

1970 1 1971 1 1972 | 1973 

Bemerkungen 

in Millionen DM 

a) Mehrausgaben 

b) Mindereinnahmen 


5 

1 6 1 

7 

1 8 


a) 


938,0 


928 , 62 ) 


919,3 2) 


910,12) 


teil- 
weise ^) 


In der MFP enthalten: 

1971 = 210 Millionen DM 

1972 = 207 Millionen DM 


2) Der Beschluß des Ausschus- 
ses für Arbeit und Sozial- 
ordnung (automatische An- 
passung der KO-Renten) 
führt zu weiteren Mehrbela- 
stungen: 

1971 - 314,6 Millionen DM 

1972 = 687,6 Millionen DM 

1973 = 1193,4 Millionen DM 

— • vgl. SPD/FDP Drucksache 

VI/77 und CDU/CSU Druck- 
sache VI/69 — 


1972 bis 
1975 

a) 117,0 
bis 150,0 ') 


— 20,0 bis 25,0 20,0 bis 25,0 


nein 


^) Kosten nach Schätzungen des 
BMVtdg für den Militär- 
bereich 

Für den Zivilbereich (Verkehrs- 
flughäfen) weitere 32 bis 74 
Millionen DM, die den Flug- 
hafenunternehmern zur Last 
fallen. 

— vgl. CDU/CSU Drucksache 
VI/7 — 


a) 

b) 


920.0 

546.0 


ca. 590,0 1) ca. 700,0 1) 
546,0 546,0 


ca. 810,01) 
546,0 


nein 


^) Berücksichtigt ist eine de- 
gressive Beteiligung der 
EWG in Höhe von 

1971 = 90 Millionen RE 

1972 = 60 Millionen RE 

1973 = 30 Millionen RE 

Die Entscheidung der EWG 
für Beteiligung in 1973 steht 
jedoch noch aus. 

Mindereinnahmen der Län- 
der: jährlich 
234,0 Millionen DM 

— vgl. Regierungsentwurf 
Drucksache VI/79 — 
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Drucksache 
VI/. . . 

Bezeichnung des Gesetzentwurfs 

Stichwortartige Inhaltsangabe 

Stand des Verfahrens 

1 

1 2 

I 3 

1 4 


(noch Gesetzentwürfe der SPD/FDP) 


77 


Entwurf eines Gesetzes über die 
Anpassung der Leistungen des 
Bundesversorgungsgesetzes 


a) Anhebung der Beschädigten-, 
Waisen- und Elternrenten um 
16 V. H. 


Ausschuß- 

beratungen 


b) Anhebung der Witwenrenten 
um 25,3 V. H. 


Gesetzentwurf der CDU/CSU, SPD, FDP 


84 


Entwurf eines Gesetzes über die 
Gewährung einer einmaligen Uber- 
brückungszulage 


Gewährung einer einmaligen Uber- 
brückungszulage für die Empfänger 
von Dienst- oder Amtsbezügen, 
von Versorgungsbezügen und Un- 
terhaltszuschüssen sowie für Voll- 
waisen 


Vom Bundestag ver- 
abschiedet 


Gesetzentwürfe der CDU/CSU 


2 


Entwurf eines Gesetzes zur Än- 
derung des Wohngeldgesetzes 
— Abg. der CDU/CSU 


Erhöhung der Einkommensgrenze 
der benötigten Wohnflächen und 
der Mietobergrenze und des Frei- 
betrages für Deutsche aus der SBZ 
und Ansiedler, Verminderung der 
tragbaren Miete oder Belastung 


Ausschuß- 

beratungen 


7 


Entwurf eines Gesetzes gegen 
Fluglärm in der Umgebung von 
Flughäfen 


Schaffung einer Rechtsgrundlage 
für die Festsetzung von Lärm- 
schutzbereichen für Verkehrsflug- 
häfen und militärische Flugplätze; 
Entschädigungspflicht bei Bau- und 
Nutzungsbeschränkungen sowie 
Aufwendungsersatz für Schall- 
schutzmaßnahmen 


Ausschuß- 

beratungen 


8 


Entwurf eines 5. Gesetzes zur Än- 
derung des Wehrsoldgesetzes 


Gewährung einer Sonderzuwen- 
dung an Soldaten im Grundwehr- 
dienst, für Wehrpflichtige im BGS 
und für Ersatzdienstleistende in 
Höhe von 240 DM 


Ausschuß- 

beratungen 


*) Beträge unter 0,05 Millionen DM werden nicht erfaßt. 
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Gesamt- 
belastung 1 
(nur Zeit- 
gesetze) 
von bis , 

Jahresbelastung *) 

(Zeit- und Dauergesetze) 

ln der 
Finanz- 
planung 
bis 1972 
berück- 
sichtigt 
ja /nein 


1970 1 1971 1 1972 | 

1973 1 

1 

Bemerkungen 

in Millionen DM 1 

a) Mehrausgaben | 

b) Mindereinnahmen ] 


5 

1 6 


1 7 

1 8 


a) 


938,0 


928,6 2) 


919,32) 


910,12) 


teil- 
weise ^) 


^) In der MFP enthalten: 

1971 = 210 Millionen DM 

1972 = 207 Millionen DM 

2) Der Beschluß des Ausschus- 
ses für Arbeit und Sozial- 
ordnung (automatische An- 
passung der KO-Renten) 
führt zu weiteren Mehrbela- 
stungen; 

1971 = 314,6 Millionen DM 

1972 = 687,6 Millionen DM 

1973 = 1193,4 Millionen DM 

— vgl. CDU/CSU Drucksache 

VI/69 — • und Regierungsvorlage 
Drucksache Bundesrat 609/69 — 


1969 

a) 178,0 


nein 


Außerdem Mehrbelastung in 
1969 für 

Bahn = 155,0 Millionen DM 
Post == 131,0 Millionen DM 


a) 


225 bis 250 225 bis 250 225 bis 250 


225 bis 250 


nein 


Belastung nach grober Schät- 
zung 

Außerdem Mehrausgaben für 
die Länder jährlich 225 bis 250 
Millionen DM 


1972 bis 
1975 

a) 117,0 
bis 150,0 1) 


— 20,0bis25,0 20,0bis25,0 


nein 


9 Kosten nach Schätzungen des 
BMVtdg für den Militärbe- 
reich 

Für den Zivilbereich (Verkehrs- 
flughäfen) weitere 32 bis 74 Mil- 
lionen DM, die den Flughafen- 
unternehraern zur Last fallen. 
— vgl. SPD/FDP Drucksache 
VI/4 — 


a) -n 


38,4 


38,4 38,4 


38,4 


nein 


*9 Für 1969: 

33,6 Millionen DM 
Nach Beschluß des Verteidi- 
gungs- und des Innenausschus- 
I ses Zahlung einer Sonderzu- 
i Wendung nur in 1969 in Höhe 
I von 70 DM; danach Gesamtauf- 
1 wand 17,5 Millionen DM. 
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Drucksache ' 
VI/. . . 

i 

Bezeichnung des Gesetzentwurfs 

Stichwortartige Inhaltsangabe ' 

Stand des Verfahrens 

1 

2 1 

3 1 

4 

(noch Gesetzentwürfe der CDU/CSU) 



9 

Entwurf eines Gesetzes zur Än- 
derung des Bundesbesoldungsge- 
setzes 

Einstufung des Ffauptfeldwebels 
außer in BesGr A 8 mit Zulage 
auch in BesGr A 9 

Ausschuß- 

beratungen 

10 

i 

1 

1 

Entwurf eines Fünften Gesetzes zur 
Änderung des Soldatenversor- 
gungsgesetzes 

Vorzeitiges Erreichen des Ruhege- 
halts für Soldaten, die mit dem 
52. Lebensjahr in den Ruhestand 
treten, Erhöhung des Äusgleichs- 
betrages für Soldaten bei Ausschei- 
den vor Erreichen des 65. Lebens- 
jahrs, Vereinheitlichung der Unfall- 
entschädigung für besonders ge- 
fährdete Soldaten 

Ausschuß- 

beratungen 

69 

i 

i 

] 

1 

1 

j 

Entwurf eines Gesetzes über die 
Anpassung der Leistungen nach 
dem Bundesversorgungsgesetz 

a) Anhebung der Beschädigten-, 
Waisen- und Elternrenten um 
22 V. H. 

b) Anhebung der Witwenrente 
um 32 V. H. 

c) jährlicher Bericht der Bundes- 
regierung nach § 56 BVG 

Ausschuß - 
beratungen 

i 70 

Entwurf eines Gesetzes zur Fierab- 
setzung des Wahlalters 

Herabsetzung des aktiven Wahl- 
alters auf 18 und des passiven 
Wahlalters auf 23 Jahre 

Ausschuß- 

beratungen 

j 

; 86 

i 

Entwurf eines Gesetzes zur Än- 
! derung des Bundeskindergeldge- 
setzes 

Anhebung des Kindergeldes um 
je 10 DM vom 3. Kind an sowie 
Einführung einer jährlichen Be- 
i richtspflicht der Bundesregierung 

1 in Anlehnung an § 56 BVG 

Ausschuß- 

beratungen 

1 

Antrag von Abgeordneten der CDU/CSU 



103 

j 

Änderung der Kostenverteilung 
für die Olympischen Spiele 

^ 1. Beteiligung des Bundes an den 
] Kosten der Olympischen Spiele 

in Höhe von 50 v. H. 

1. Lesung 

Bundestag 

1 


2. Beteiligung des Bundes an den 
Folgekosten 



*) Beträge unter 0,05 Millionen DM werden nicht erfaßt. 
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Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Drucksache VI/243 


Gesamt- 
belastung 
(nur Zeit- 
gesetze) 
von bis 

Jahresbelastung *) 

(Zeit- und Dauergesetze) 

ln der 
Finanz- 
planung 
bis 1972 
berück- 
sichtigt 
ja / nein 


1970 

1 1971 1 

1972 1 

1973 

Bemerkungen 


a) 

b) 

in Millionen DM 

Mehrausgaben 

Mindereinnahmen 



5 


6 



7 

8 

a) — 

bis zu 4,0 

bis zu 4,0 

bis zu 4,0 

bis zu 4,0 

nein 

Im Verteidigungsciusschuß ab- 
gelehnt 

a) — 

bis zu 1 1,0 

bis zu 11,0 

bis zu 11,0 

bis zu 1 1,0 

nein 

Durch Beschluß des federführen- 
den Verteidigungsausschusses 
um 3 Monate zurückgestellt 

1 

1 

a) — 

1 217,2 

1 205,0 *) 

1 192,9«) 

1 181,0«) 

teil- 
weise 2) 

i 

^) Ohne Mehrbelastung aus An- : 
Passungen ab 1971, die von 
den jährlich zu beschließen- 
den Anpassungsgesetzen ab- 
hängt. 







“) In der MFP enthalten: 







1971 = 210 Millionen DM 

1972 = 207 Millionen DM 







— vgl. SPD/FDP Drucksache 

1 VI/77 und Regierungsvorlage 
* Drucksache 609/69 — 

a) — 




rd. 2,7 

nein 

1 

i 

1 

1 Regierungsvorlage mit finan- 
j ziehen Auswirkungen in glei- 
cher Höhe in Vorbereitung 
(Kabinettsbeschluß vom 13. No- 
vember 1969) 

a) — 

380,0 

390,0 

400,0 

410,0 

1 teil- 

weise^) 

0 In der MFP enthalten: 

1972 = 200 Millionen DM 
Etwaige Mehrkosten auf Grund 
jährlicher Anpassungsprüfung 
sind nicht berücksichtigt. 

1970 bis 
1972 

a) 104,0 

26,0 

31,0 

47,0 

— 

nein ^) 

j ^) Bisherige Beteiligung des , 
Bundes in Höhe von 33,3 v.H. | 
in der MFP bis 1972 bei ge- 
schätzten Gesamtkosten von 
800 Millionen DM enthalten. 

a) 





nein 

^) Folgekosten frühestens ab 
Ende 1972, Höhe noch nicht 
zu ermitteln. 


13 



Drucksache VI/243 


Deutscher Bundestag — 6, Wahlperiode 


Drucksache 
VI/. . . 


Bezeichnung des Gesetzentwurfs 


Stichwortartige Inhaltsangabe 


1 


2 


3 


Gesetzentwürfe der CDU/CSU 


114 


Entwurf eines Gesetzes zur Än- Einbeziehung der Fachhochschulen^ 
derung des Hochschulbauförde- in die Hochschulbauförderung 
rungsgesetzes 


115 


Entwurf eines . . . Gesetzes zur Än- 
derung des Grundgesetzes 


Änderung des Artikels 91 a Abs. 1 
Nr. 1 GG (Fortfall des Wortes 
„wissenschaftlichen" bei der For- 
mulierung „wissenschaftlichen 
Hochschulen") 


119 


Entwurf eines Dreiundzwanzigsten 
Gesetzes zur Änderung des Lasten- 
ausgleichsgesetzes (23. ÄndGLAG) 


1. Erhöhung der Einkommens- und 
Vermögensgrenze bei der 
Hauptentschädigung für Zonen- 
schäden 


2. Erhöhung der Sätze der Unter- 
haltshilfe und des Selbständi- 
gen-Zuschlages 


*) Beträge unter 0,05 Millionen DM werden nicht erfaßt. 


Stand des Verfahrens 


4 


1. Lesung Bundestag 


1. Lesung Bundestag 
am 

12. Dezember 1969 
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Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Drucksache VI/243 


Gesamt- 
belastung 
(nur Zeit- 
gesetze) 
von bis 


5 



Jahresbelastung *) 
(Zeit- und Dauergesetze) 


1970 I 1971 1 1972 1 1973 

in Millionen DM 

a) Mehrausgaben 

b) Mindereinnahmen 


ln der 
Finanz- 
planung 
bis 1972 
berück- 
sichtigt 
ja / nein 


6 


Bemerkungen 


8 


a) 


50,0 100,0 200,0 400,0 


nein 


Erste grobe Schätzung; vom 
BMBW für den gleichen Zweck 
bereits nachgefordert 


a) 


a) —2) 


>) 


22,0 26,0 


1 ) 


26,0 


‘) 


26,0 


nein Mehrkosten z. Z. nicht schätz- 

bar. Nach Auffassung der 
CDU/CSU sollen Mehrkosten 
im Rahmen der Mehrauf- 
wendungen der 21. Novelle 
LAG (2,6 Mrd. DM) liegen. 
Jedoch Gefahr der Inan- 
spruchnahme des Bundes aus 
der Defizithaftung gemäß § 6 
(3) LAG 

nein Gesamtkosten für die Lauf- 

zeit des LAG etwa 

1,4 Mrd. DM, 
davon Bund; 

etwa 233,3 Millionen DM (Ve) 
Länder; 

etwa 466,6 Millionen DM (Ve) 

Ausgleichfonds: 

etwa 700,0 Millionen DM (Ve) 
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Drucksache Yl/2 43 Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 



Drucksache 

VI/. . . 

Bezeichnung des Gesetzentwurfs 

Stichwortartige Inhaltsangabe 

Stand des Verfahrens 

1 

1 2 1 

1 3 

1 4 


(noch Gesetzentwürfe der CDU/CSU) 


125 


Entwurf eines Gesetzes zur An- 
derung von Bestimmungen über 
Leistungen für verheiratete Kinder 


Weitergewährung von Leistungen 
für verheiratete Kinder, falls diese 
vom Berechtigten überwiegend un- 
terhalten werden 


1. Lesung Bundestag 


126 


Entwurf eines Sechsten Gesetzes 
zur Änderung des Soldatenversor- 
gungsgesetzes 


Verlängerung einer Ubergangsre- 
gelung für die Mindestversorgung 
von Soldaten auf Zeit 


I. Lesung Bundestag 
und zugleich 
Ausschußberatung 
am 

II. Dezember 1969 
Verteidigungs- 
Ausschuß 

Haushaltsausschuß 


1 


*) Beträge unter 0,05 Millionen DM werden nicht erfaßt. 
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Drucksache VI/243 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Gesamt- 
belastung 
(nur Zeit- 
gesetze) 
von bis 


Jahresbelastung *) 
(Zeit- und Dauergesetze) 


1970 I 1971 I 1972 


1973 


in Millionen DM 

a) Mehrausgaben 

b) Mindereinnahmen 

5 1 6 


ln der 
Finanz- 
planung 
bis 1972 
berück- | 
sichtigt i 
ja / nein | 


Bemerkungen 


7 


8 


a) 


7 bis 8 7 bis 8 7 bis 8 7 bis 8 


nein 


jährliche Mehrbelastung 
der Länder: 

4,5 Millionen DM 

der Sozialversicherungsträger: 

6,0 Millionen DM 


a) 


18,0 18,0 18,0 


18,0 


BMJFG fordert demgegenüber: 

1. Völligen Wegfall der Ver- 
heirateten-Ausschlußklauseln 
jährliche Mehrbelastung 

a) Bund 15 Millionen DM 

b) Sozialversicherungsträger 

35 Millionen DM 

2. Heraufsetzung der kinder- 
geld- und sozialversidie- 
rungsrechtiichen Altersgren- 
zen von 25 auf 27 Jahre 
jährliche Mehrbelastung 

a) Bund 10 Millionen DM 

b) Sozialversicherungsträger 

50 Millionen DM 

Vom BMA wird gefordert, daß 
die zusätzlichen Belastungen der 
Sozialversicherungsträger vom 
Bund übernommen werden. 

Mehrbelastungen Bund dann: 
bei 1. 50 Millionen DM 

bei 2. 60 Millionen DM 


insgesamt HO Millionen DM 


nein 


Nach Pressemitteilungen legt 
die SPD-Fraktion einen sachlich 
im wesentlichen gleichen Ge- 
setzentwurf vor. 
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Drucksache V 1/243 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlp erio de 


Drucksache 
VI/. . . 

Bezeichnung des Gesetzentwurfs 

j 

Stichwortartige Inhaltsangabe 

Stand des Verfahrens 

1 1 

2 1 

3 

1 4 

(noch Gesetzentwürfe der CDU/CSU) 



130 

Beamtenbesoldung 

1. Abbau des Besoldungsrückstan- 
des 

2. Wegfall der Ortsklasse A (ein- 
schließlich Angestellte) 

3. Stellenplananpassungszuschlag 
für Versorgungsempfänger 

1. Lesung am 

12. Dezember 1969 

131 

Entwurf eines Sechsten Besol- 
dungserhöhungsgesetzes 

Anhebung des Grundgehalts um 
12 V. H., mindestens jedoch um 
100 DM und des Ortszuschlaqes um 
12 V. H. 

1. Lesung am 

12, Dezember 1969 


Entschließung des Bundesrates 


Bundesrat 

589/69 

(Beschluß) 


Entschließung des Bundesrates vom 
21. November 1969 (auf Antrag 
Land Niedersachsen); 

Forderung auf Einbringung einer 
Gesetzesvorlage zur Gewährung 
von Ergänzungszuweisungen ge- 
mäß Artikel 107 Abs. 2 Satz 3 GG 
durch die Bundesregierung 


Gewährung von Ergänzungszuwei- 
sungen des Bundes an leistungs- 
schwache Länder 


Die Entschließung 
ist der Bundesregie- 
rung zugeleitet f 
vom BMF ist 
zugesagt worden, 
im Rahmen der 
Aufstellung der 
Finanzplanung des 
Bundes diese Frage 
zu prüfen. 


“"l Beträge unter 0,05 Millionen DM werden nicht erfaßt. 



Deutscher Bundestag — ■ 6. Wahlperiode Drucksache VI/243 


Gesamt- 
belastung 
(nur Zeit- 
gesetze) 
von bis 

1970 i 

Jahresbelastung *) 

(Zeit- und Dauergesetze) 

1971 1 1972 i 

1973 

■ 

In der 
Finanz- 
planung 
bis 1972 

Bemerkungen 


in Millionen DM 

a) Mehrausgaben 

b) Mindereinnahmen 

sichtigt 
ja / nein 



5 


6 


7 

8 


zu 1. 

Höhe des Besoldungsrückstandes umstritten. Mehr- 

teil- 

Zu 1. 


Bund 

aufwand der Verbesserung um 1 v. H. 


weise ^) 

Post (1 V. FI.) - 

47,8 


94,0 

94,0 94,0 

94,0 


Außerdem zwangsläufige Folge- 






rungen im Tarifbereich 

1 

Anteil 

60 V. H. 

40 V. H. 20 V. H. 

— 


(1 V.II. =): 


Bahn 

- 32,4 

- 21,6 - 10,8 

— . 


Bund 

42,0 






Anteil 


zu 2. **) 





Bahn 1970 

13,2 

Bund 

120,0 

120,0 120,0 

120,0 


Post 

20,9 

Anteil 

(Angaben der Bundesbahn liegen noch nicht vor) 

1 

Zu 2. 


Bahn 





Post 

49,3 

zu 3. **) 

Höhe von Antragsteller nicht beziffert. Mehrauf- 


Zu 3. 



wand geschätzt auf mindestens: 



Post 


Bund 





(Angaben liegen noch nicht vor) 

Anteil j 

100,0 

100,0 100,0 

100,0 




Bahn J 




i 



Bund 

1 228,0 

1 228,0 1 228,0 

1 228,0 

teil- 

Nachrichtlich: 


Anteil 

60 V. H. 

40 V. H. 20 V. H. 



' weise ^) 

Post geschätzt: 

628,3 

Bahn 

- 439,0 

-- 292,0 = 146,0 


1 

Außerdem zwangsläufige 

Aus- 


I Wirkungen im Tarifbereich. 

1 In MFP enthalten: Verbes- 


serung um 5,2 V. H. 


a) — • . . . .1 nein Höhe der Ergänzungszuweisun- 

1 gen noch nicht bekannt. 


**) Unter Berücksichtigung des derzeitigen Personalstandes 
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